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Mister und Miss 
Fiesch 

 
Bis hinech um  
22 Uhr kannst  

du dich im  
Gstabi-/Internet-
raum anmelden!

Jede Aabe: Die wichtigschte News usem Fiesch 2014
Mittwuch, 24. Septämber

Dis Hirni

Beantworte die Frage und 
gewinne einen kleinen 
Preis.

Dis Selfie
Dis Grüessli vom Handy

Das Beste morgen  
im Gstabi.

079 776 57 92.

S p o r t !



Wer schl gt den K NIGä Ö

Trotz  Disqualifizierung gab es heute eine sehr lustige Challenge...
Man hört Witze, hat was Wasser im Mund und darf nicht lachen sonst 
gibt es Punkte und wer mehr Punkte hat der hat verloren
dies nennt man die Flachwitzechallenge.
Heute kämpften wieder zwei Jungs die in der nächsten Seite vorgestellt 
werden.

JASMIN (16JAHRE)
Sie wurde gestern König im Spiel schlag den
König. Heute wurde sie disqualifiziert weil 
sie nicht gekommen ist....
Es ist schade das sie nicht mehr mithelfen 
kann da die Mädchen auch mal eine Chance 
gehabt hätten. 

 

WAS IST GRÜN UND STEHT VOR DER TÜR?
                      EIN KLOPFSALAT :D

         WAS SAGT MAN EINEM SPANNER DER GESTORBEN IST?
ER IST WEG VOM FENSTER :D

WAS IST ORANGE UND GUCKT DURCHS SCHLÜSSELLOCH?
EINE SPANNDARINE :D

WAS IST BLAU UND STEHT AM STRASSENRAND?
    EINE FROSTIUTIERTE :D



Hier sind die Kandidaten der zweiten Folge schlag den König.
Karim ist für Jasmin eingetreten. Karim hat gegen Bairon die 
Flachwitzchallenge bewältigt. Wir haben ihnen 5 Witze erzählt wie schon 
erklärt mussten sie Wasser ins Mund nehmen und nicht lachen.

Karim ( 14jahre)
Er ist mit Freude für Jasmin 
eingesprungen. Er musste Witze 
über sich ergehen lassen und dazu 
durfte er nicht lachen. Er hat die 
Aufgabe hervorragend gemeistert.

Bairon (13jahre)
Er wäre der neue Herausforderer 
für Jasmin gewesen, doch da sie 
disqualifiziert wurde ist er der 
neue Gegner von Karim. Er musste 
auch mit Wasser im Mund Witze 
über sich ergehen lassen. 

WENN IHR WISSEN WOLLT WER GEWONNEN HAT
DANN SCHAUT BEI DER TAGESSCHAU VORBEI

Darum geht es bei Schlag den König
Jeden Tag gibt es eine neue Challenge. Der Gewinner kommt immer
einen Tag weiter und der, der am Schluss gewinnt muss gegen den

Fieschlagerchef antreten.

Rahel&Nali



Ein Tag bei den Boxern
Wir (Jana & Nina) waren den ganzen Morgen lang beim Light-Contact-Boxing .

Wir haben viel erfahren, wie z.B. was eine Bandage ist, oder wie man beim
Boxen hinstehen sollte u.s.w.

Das erklären wir euch hier noch ein bisschen ausführlicher. 

Um 08:55 Uhr ging es los. Wir standen vor
dem Bus, warteten nur noch auf den Lehrer
und dann konnten wir losgehen. Um 09:10
Uhr kamen wir endlich mit dem Privatbus bei
der Turnhalle an. Als alle ihre Sportschuhe
angezogen hatten, gingen wir in die Boxhalle
und die Boxer/innen zogen eine rote Bandage
an. Dazu ließ der Lehrer, Pascal Brawand,
Rockmusik laufen. Um 09:18 Uhr hatten die
meisten ihre Bandage angezogen und mussten jetzt Runden rennen. 
Das Aufwärmprogramm stellten die Mädchen zusammen. Schon nach 20 Sekunden 
fiel der Erste um. Nach 2 Minuten mussten sich alle dehnen und die Jungs hatten 
ganz schön Probleme dabei:D. Um 09:26 Uhr wurden langsam alle fertig mit dehnen
und sprachen ein bisschen miteinander. Der Boxlehrer fand, dass die vorgezeigten 
Übungen schwach waren und wollte, dass die Übungen am nächsten Tag besser 
werden sollten.

Um 09:30 Uhr waren alle mit dem Dehnen fertig und mussten zu zweit ein paar 
Boxübungen machen. Jetzt war der Boxlehrer wieder zufrieden und lobte alle.
Nach weiteren fünf Minuten durften alle eine kurze Pause machen und wir durften 
auch ein bisschen boxen. Ein Mädchen erklärte uns die wichtigsten Bewegungen und 
das man immer den Kopf schützen muss. Wir fanden dieses kurze Training lustig!
Nun machten wir ein kleines Interview mit dem Boxlehrer, einem Mädchen und 
einem Jungen. Danach mussten alle wieder zu zweit verschiedene Übungen machen 
und wir schauten wieder ein bisschen zu. 

Um 10:00 Uhr hatten die Boxer und Boxerinnen Pause und alle chillten in der Halle 
oder auf dem Gang. Um 10:10 Uhr war die Pause vorbei und alle mussten einen 
Mundschutz anziehen. Die meisten Mädchen fanden es eklig und die Jungs lustig.
Danach mussten alle wieder boxen und so ging es etwa 15 Minuten lang. 
Um 10:30 Uhr saßen alle in einen Kreis und besprachen Sachen. Der Boxlehrer 
erzählte uns die Geschichte wie er zum Boxen kam und alle hörten zu.
Um 11:00 Uhr war der Kurs fertig und wir saßen wieder im Bus, Richtung 
Fieschlager.

Wir fanden den Kurs spannend und wir könnten uns vorstellen ihn am Morgen zu 
machen. 



Wie lange leitest du diesen Kurs schon?
  Ich leite diesen Kurs seit 7 Jahren.
  Warst du als Kind einmal in diesem Kurs?

Nein, ich war als Kind nicht im Fieschlager.
  Findest du, dass die Kinder gut mitmachen?

Ja. Die Kinder machen sehr gut mit und haben Spaß.
Wem würdest du diesen Kurs empfehlen?
Ich würde den Kurs jedem empfehlen, der interessiert 
am Boxen ist.
Ist dieser Kurs sehr anstrengend für Anfänger?
Nein, ich glaube  nicht, dass er zu anstrengend ist.

Pascal Brawand, (42 Jahre) 
Leiter Light-Contact-Boxing

 Wieso hast du diesen Kurs gewählt?
Weil ich es kann.
Wie findest du diesen Kurs?
Ich finde ihn cool.
Boxt du auch in deiner Freizeit?
Nein, ich boxe nur hier im Fiesch.

 

 

Chiara (14), kein Bild von ihr vorhanden

 Wieso hast du diesen Kurs gewählt?
Wili Gluscht gha han.
Wie findest du diesen Kurs?
Ich finde diesen Kurs lustig.
Boxt du auch in deiner Freizeit?
Nein, ich boxe nicht in meiner Freizeit.

Aaron (14), kein Bild von ihm vorhanden

                                                                                                                                                           Nina & Jana



„Ich hätte gerne HipHop getanzt“

Heute besuchte die Erziehungsdirektorin Franziska Teuscher (56) das 
Fieschlager. Sie ist die Direktorin für Bildung, Soziales und Sport (BSS) 
und Gemeinderätin der Stadt Bern.

1. Wie finden sie das
Fieschlager?

• Sehr gut. Ich finde es sehr
lebendig, viel Kinder und
Jugendliche, es ist eine tolle
Stimmung.

2. Was haben sie hier schon
erlebt?

• Wir haben uns die Kurse in
der Turnhalle angeschaut,
doch es war schon viel
vorüber, weil wir erst um 11
Uhr da waren. Dann haben
wir das Trampolinspringen
gesehen, das hätte ich als
Kind auch gern gemacht. Wir
konnten auch das Tischtennis
und die Medien ansehen.

3. Wie gefiel es Ihnen bei den
Medien?

• Ja, ich finde es auch toll, dass
die Eltern im Blick am
Abend sehen können, was im Fiesch so abläuft.

4. Was haben sie noch so vor?
• Wir werden noch wohl in die Sportarten reingucken oder was hier das ganze 

Angebot ist. Als Politikerin ist man viel weg, doch ab und zu muss man sehen, 
dass genug Geld beschaffen und die Organisation gut läuft.



5. Möchten sie sich einen bestimmten Kurs ansehen?
• Ich weiss nicht genau was im Angebot ist, doch Zumba würde mich sehr 

interessieren. Oder das Cheerleading, weil ich nicht genau weiss wie man das 
macht. Am Cocktail- oder Hennatattookurs bin ich auch interessiert.

6. Ist das ihr erstes Mal im Fiesch?
• Ja, es ist mein erstes Mal. Das Lager verwunderte mich, weil meine Kinder 

auch schon hier waren und den Eltern ist das vorbehalten. Von dem her freute 
es mich, dass ich es auch sehen konnte.

7. Hat es ihren Kindern hier gefallen?
• Ja, sehr.

Mein Sohn, daran mag ich mich noch erinnern nahm Bogenschiessen und 
Trampolin und meine Tochter nahm Volleyball und Gleitschirm.

8. Wären sie im Fieschlager gewesen, welchen Kurs hätten sie gewählt?
• Jetzt würde mich total das Klettern interessieren. Als Kind hätte ich eher 

Basketball, Volleyball oder Hiphop gewählt.

9. Waren sie in einem anderen Lager?
• Ja, ich war schon viel im Lager als Kind, aber zu unserer Zeit gab es eher 

kleine Lagermöglichkeiten. Ich war vor allem in Wintersportlager.

10.Was zog sie zum Thema Biologie an?
• Die Umwelt interessierte mich sehr und in meiner Jugend war die 

Umweltverschmutzung ein grosses Thema. Darum wollte ich die Biologie 
studieren.

11.Finden sie einen Zusammenhang im Beruf Biologin und ihrem heutigen 
Beruf?

• Vernetztes Denken ist ein grosser Zusammenhang.

12.Was prägte ihre Kindheit?
• Ich bin mit 2 Geschwistern aufgewachsen, deswegen war es auch immer 

lebendig bei mir zuhause. Ich war gerne in der Schule, weil ich Zeit mit 
meinen Kolleginnen und Gleichaltrigen verbringen konnte. In der Freizeit war 
ich in der Pfadi, dass gefiel mir sehr, weil wir immer etwas unternahmen. Ich 
machte auch viel Sport. Ich spielte viel Volleyball, Basketball und tanzte auch. 

Interview: D. aus B.
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Spass im Bogenschiessen

2USchick Dein Grüessli oder dein Selfie an 079 776 57 92.
Das Beste schaffts in den Gstabi.

Mir gniesses mega!  
laura emma chiara noemi lara

Gruss Lünu u Mälü

Gstabi-Leiterinnen  
Esther und Samira

Anouk und Chiara 
vom Frisbee



Liebeshoroskop
Von Hanna und Lia

Wassermann (21.Januar-19.Februar)
Du wirst viele Versuche brauchen, 
bis du deine grooooosse Liebe finden 
wirst.

Viele Male wirst du auf die Fresse fliegen: 
Achtung Stolpergefahr!

Löwe (23.Juli-23.August)
Roar! Rufe laut aus. Nur der, den es 
nicht abschreckt,wird auch sonst für 
dich da sein.

Fische (20.Februar-20März)
Schwimme nicht mit dem Strom 
sondern dagegen. Wer weiss wer dort 

auf dich warten wird?

Jungfrau (24.August-23.September)
Auch wenn du noch unerfahren in der 
Liebe bist, musst du dich einmal rein 
stürzen. Übe küssen mit deinem 

Plüschtier, das wird sich lohnen!

Widder (21.März-20.April)
Deine Sturheit wird dich nicht weit 
bringen. Wenn du um Mitternacht drei 

Mal auf den Boden klopfst, wirst du deine Liebe
finden.

Waage (24.September-23.Oktober)
Ab heute ist es deine Zeit, sie wird aber
vorbei gehen. Ende nicht als Oma/Opa 

mit 100 Katzen sondern küsse jeden den du 
magst auf die Wange.

Stier (21.April-20.Mai)
Manchmal wirst du so wütend sein, dass
du mit deinen Hörnern durch andere 

Menschen bohren willst. Unterstehe dich, es 
bringt dich nicht weiter!

Skorpion (24.Oktober-22.November)
Du bist so langweilig! Du sitzt immer 
in deinem Zimmer am Handy. Dein 

Satz lautet: No risk no fun! 
Gehe aus, hab spass und geniess es!

Zwillinge (21.Mai-21.Juni)
Schaue nicht zu sehr auf die Anderen. 
Manchmal geht es nur um dich sei ein 

bisschen egoistisch und schnapp dir deinen 
Schwarm!

Schütze (23.November-21.Dezember)
Beschütze die Menschen, die dir 
wichtig sind, denn du warst lange 

egoistisch und asozial. Wenn du so weiter 
machst, wirst du bald keine Freunde mehr 
haben, also sei ein wahrer Freund.

Krebs (22.Juni-22.Juli)
Wenn der Anfangsbuchstabe des 
Anderen mit a,e,i,o oder u anfängt, 

wird bald schon Schluss sein, also ändere seinen
Namen!

Steinbock (22.Dezember-20.Januar)
Hüpfe nicht immer auf den Köpfen der 
anderen, denn du bereitest ihnen 

Kopfschmerzen. Wenn du auf deinem Bett 
hüpfst, dann geht es den Anderen auch viel 
besser. Sei netter zu den Anderen, und sie 
werden auf dich zukommen. 



RUGBY: hart aber fair

Rugby wird oft als brutal und untaktisch bezeichnet, doch das ist es nicht. Es ist hart, das haben wir 
gesehen, doch wie beim Fußball gibt es die Angreifer und die Verteidiger. Dabei spielt Taktik eine 
große Rolle. Dabei rackern sich die Spieler und die Spielerinnen ab. Auf dem Rasen ist das eine 
schmutzige Arbeit doch der Funfaktor ist riesig.

Das Interview mit dem Trainer Tim :

  Was sind deine Antworten wenn jemand sagt Rugby ist brutal,               
untaktisch und maskulin?: 

  Alle drei Behauptungen sind falsch, denn Rugby ist hart, das ist so, aber      
brutal ist übertrieben. Taktik ist auch wichtig, doch so viel Taktik wie beim 
American Football ist es nicht trotzdem und maskulin ist schon gar nicht, 
denn seit zwei Jahren kommen oft auch viele Mädchen/Frauen, Tendenz 
steigend. 

  Wie oft warst du schon Leiter im Fiesch?: 
   Drei mal. 
   Spielst du selbst Rugby?: 
   Ja, bei Rugby Bern.

Das Tackeln beim Rugby:
Beim  Rugby fällt vor allem eines auf. Das Tackeln. Beim Tackeln geht es darum den Gegenspieler, 
der den Ball hat, zu stoppen. Dabei gibt es manchmal Verletzungen und schmerzverzerrte Gesichter.
Aber auch das Tackeln hat Regeln:

• Ein Spieler darf einen Gegner nicht oberhalb der Schulterlinie tackeln oder
zu tackeln versuchen. 

• Einen Spieler, der nicht in Ballbesitz ist, zu tackeln, ist nicht erlaubt. 
• Ein Spieler darf einen Gegner, der in Ballbesitz ist, nicht angreifen oder 

umstossen ohne zu versuchen, diesen Gegner zu umfassen. 
• Ein Spieler darf einem Gegner keinen Fuss oder Bein stellen.



Wir fragten uns also ob das Tackel mit allen diesen Regeln denoch hart sei, und fragten bei
den Rugbyspielern nach:

Interview mit Lia (13)

  Wieso hast du Rugby gewählt?:
  Weil ich bisher immer nur Tanzkurse hatte 
  und mal etwas anderes wollte.
  Macht das Rugby Spass?:
  Ja aber es ist für mich ein bisschen zu hart.
  Hast du manchmal Angst?:
  Ja, aber nur wenn so ein großer Typ mich takelt.
  Bei den Kleinen habe ich keine Angst.
  So jetzt zur wichtigsten Frage des Interviews:
  Ist das Tackeln wirklich so hart?:
  Wenn man es richtig macht nicht. Aber ich mache
   es leider nicht richtig. Darum habe ich Schmerzen.

              

Interview mit Leonel (14):

   Wieso hast du Rugby gewählt?:
   Ich habe es einfach so mal gewählt.
   Macht das Rugby Spass?:
   Zuerst hat es mir keinen Spass gemacht,
   aber jetzt gefällt es mir immer mehr.
   Hast du manchmal Angst?:
   Ja vor so großen Typen.
   So jetzt zur wichtigsten Frage des Interviews:
   Ist das Tackeln wirklich so hart?:
   Es kommt ganz auf die Situation an. 
   Manchmal bekomme ich die Nocken eines 
   Fußballschuhes am Knie oder an der Hand zu spüren.
   
   
   

    
    
 
   
          



HESCH INTERÄSSÄ? SINGLECHÄSTLI

Name: Gian Linder

Alter: 14

Kurs: Badminton

Wie verfüert me di: Es härzigs lache :D

Dini Vorliebe: Schöni Ouge

Dini Troum Nationalität: Spanierin

E Abturn für di: Bart

Di Trommah/Troumfrou: Adriana Lima

Wo xesch du dii i 10 Jahr: Am studiere

Was losisch im Moment für Musig: Hip-Hop 

Name: Luna Britto

Alter: 14

Kurs: Medien

Wie verfüert me di: Weme guet schmökt

Dini Vorliebe: Schlanki Menner

Dini Troum Nationalität: Ganz oder Haube
Schwitzer

E Abturn für di: Unhygienischi Menner

Di Trommah/Troumfrou: Er isch im Fiesch aber i sege nid wer ;P

Wo xesch du dii i 10 Jahr: Deheime

Was losisch im Moment für Musig: Chli aues dürenang                        Laura-Julian-Ally



                GERÜCHTEKÜCHE 

Wir gingen für euch auf Gerüchte Jagd und haben folgende Sachen heraus gefunden. Ob das alles 
wahr ist oder nicht... Das hängt von eurer Fantasie ab ;P

                               Leiterinnen suchen
                               vergebens Bodenheizung
                               im Pavillon!!!       

                               Der Schülerazrt und eine                   
       der beiden Schülertreff-                    
       Verkäufferinnen...                              
       Läuft da was??

                                                                         
                                                                                          

Bei den Leiter und 
Leiterinnen gibt es 
ein Sex-Zimmer!!!                                                    Kleine Jungs begrabschen
                                                                                  die Mädchen in der Disco!!!

      

                                 
                                                 Einer der Fieschleiter 
                                                 trägt Tangas!!!
                                                                                              
Leiter wurden beim
Kiffen erwischt!!!     

                                                                                     Tee wurde vor der
                                                                                     Disco alkoholisiert!!!

Mister/Miss Fiesch
Alle Kandidatinnen und Kandidaten können sich ab sofort beim 
Gstabi melden. Immer wenn der Gstabi-/Internetraum offen ist, 
können wir Eure Anmeldung annehmen.

Anmeldung bis Mittwoch, 22 Uhr. Lagerpass nicht vergessen gäuit!

Ab Donnerstagmorgen hängen die Anmeldungen im Gstabiraum und ihr könnt bis 
Freitag, 15.00 abstimmen. Mit Lagerpass, im Gstabiraum und in der Chill-out-Lounge
beim Radio. Am Freitag in der Disco werden Miss und Mister Fiesch gekürt.  
                                                                                                                                  Laura-Julian-Ally



Fotolovestory                                      Anna & Zora

Bösi Macheschafte im Fiesch ­Teil 1

Luis wartet auf seine Freundin. Dann sieht er plötzlich eine schwarze Gestalt an 
ihm vorbei rennen. Er erkennt sie, es ist Julie.

Sie ist in ein Zimmer eingebrochen und hat ein 
iPad geklaut.

Sie erpresst ihn mit einem Bild, damit er sie 
nicht verpetzt.

Luis ist schockiert, auf dem Bild ist zu sehen, 
wie er mit einer anderen rummacht.

Verzweifelt läuft er davon.



Zur gleichen Zeit: Luis Freundin Lia sucht mit ihren Freundinnen ihr iPad.

Ihre Freundinnen versuchen sie zu trösten, aber 
sie rennt davon.

Weinend setzt sie sich auf eine Bank.

Da kommt Luis sie trösten und fragt was los ist. Sie erzählt ihm das ihr iPad weg ist.

Da fällt ihm ein, dass er Julie mit einem iPad 
davon rennen sah.

Weil Lia seine Freundin ist, erzählt er ihr trotz 
Erpressungsversuch vom Diebstahl....

Fortsetzung folgt morgen..
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Freizeitsport für Lagerkids Mittwoch

Wann	 Was	 Wo

20–22 Uhr	 Frisbee	 Hallen 1–2
	 Badminton	 Halle 3
	 Billard	 Pavillon 8
	 Street Soccer	 Stadion
20–21 Uhr	 Boxen	 Pavillon 6
	 Hallenbad
fett = Turnier, Listen zum Eintragen vor dem Esssaal

Zitat des Tages

Freundschaft ist nicht nur ein 
köstliches Geschenk, sondern 
auch eine dauernde Aufgabe.

 
Enst Zacharias

Ende gut alles gut.

www.bernerferien.ch
Das Lager findet auch im Internet statt. An die Daheimgebliebenen weitergeben!

LAGER-
TAGESSCHAU

Täglich um 19.45 Uhr im Filmsaal
anschliessend Film. 

Heute:

Asterix und Obelix im 
Auftrag ihrer Majestät
Der römische Imperator Julius Cäsar begibt 
er sich auf einen Feldzug nach Britannien. Die 
Königin der Briten sendet daraufhin ihren Be-
rater Teefax nach Gallien um Hilfe zu holen. 
Asterix, Obelix und Idefix machen sich mit ei-
nem Fass Zaubertrank auf, um den Freunden 
unter die Arme zu greifen.

Dis Hirni...
...isch gfragt: Beantworte die Frage und gewin-
ne einen kleinen Preis.  

Was tut man, bevor man aus 
dem Zug aussteigt? 
 
Gib deine Antwort im Internetlokal ab oder 
schick eine Nachricht an 079 776 57 92. 
Kennwort: Mishirni.  
Name und Sportfach nicht vergessen!

Dishirni
Mit der richtigen Antwort F gewinnt Leyla vom 
Mountainbike einen «süssen Hut».  

From Fiesch to Bern
Die Gstabikids schreiben täglich einen Artikel 

für den Berner Teil im «Blick am Abend».

Sägs witer!
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